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Herren Kreisliga Gr. Süd

VfL Verna-Allendorf : TTC Sebbeterode-Winterscheid II 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

VfL Verna-Allendorf stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr. Süd auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des VfL Verna-Allendorf
im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Süd gegen den TTC Sebbeterode-Winterscheid II endgültig fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 2. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der
TTC Sebbeterode-Winterscheid II mit 3 Ersatzspielern antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Baier / Vogelsberg ihre Gegner Lecher /
Löwe beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:1-Sieg
von Kaiser / Rauthe gegen Kirschner / Renner ging nur der erste Satz verloren. Passende
spielerische Mittel hatten Vaupel / Vaupel letztlich an der Hand, um sich gegen Seibel / Kramer
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Kaiser wehrte eine 1:0 Satzführung von
Heiko Kirschner ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierte Christian Baier beim 7:11, 12:10, 11:4, 8:11, 11:3 gegen Sven Lecher, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Marco
Rauthe beim 2:3 gegen Timo Löwe. Das Spiel verlor Rauthe dennoch im 5. Satz. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Norbert Vogelsberg, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Heinrich Renner verlor. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 an die Tische. David Vaupel gelang es, Woldemar Kramer im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit 3:1 gewann Hans-Jürgen Vaupel
gegen Luca Seibel und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Kaiser bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sven Lecher. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Christian Baier nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Marco Rauthe gegen Heinrich Renner. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Norbert Vogelsberg gewann daraufhin sein Spiel
gegen Timo Löwe überzeugend mit 3:0. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der VfL Verna-Allendorf in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2022 gegen den SV
Schloß Ziegenhain an. Für den TTC Sebbeterode-Winterscheid II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV 1961 Dorheim am 21.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 4:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Verna-Allendorf

Doppel: Baier / Vogelsberg 1:0, Kaiser / Rauthe 1:0, Vaupel / Vaupel 1:0 
Einzel: C. Kaiser 1:1, C. Baier 2:0, M. Rauthe 0:2, N. Vogelsberg 1:1, D. Vaupel 1:0, H. Vaupel 1:0 

 TTC Sebbeterode-Winterscheid II
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Doppel: Kirschner / Renner 0:1, Lecher / Löwe 0:1, Seibel / Kramer 0:1 
Einzel: S. Lecher 1:1, H. Kirschner 0:2, H. Renner 2:0, T. Löwe 1:1, L. Seibel 0:1, W. Kramer 0:1


